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Mo ustic

Zwölf autofreie
Sonntage
Strassen alle vollgestopft,
Gasgeruch an allen Ecken,
wer nicht mitrast, ist beklopft
und soll sich getrost verstecken!

Wer zu Fuss geht, hat die Wahl:
Lässt er lieber sich vergasen,
opfert er voll Unfallqual
jenen sich, die sonntags rasen?

Junge Leute fordern jetzt:
Zwölf Sonntage ohne Autos!
Der Motörler ist entsetzt:
Das hält keiner aus, so lautlos!

Ach wir armen, armen Leut':
Nur dreihundertfünfzig Tage
dürfen wir noch rasen heut'?
Das gibt eine Veloplage!

Jeder, der ein Auto fährt,
an die Urnen, dicke, doofe;
wenn es jetzt im Volke gärt,
heisst's für uns doch Katastrophe!

Uns allein gehört die Strass',
auch der Sonntag, der ist unser,
wer noch auf dem Velo sass
betet schnell ein Vaterunser.

Zwölfmal Friede? Wär' gelacht!
Mir gehört die Welt, dem Raser;
kam' das Volk auf den

Geschmack,
säh' ich schwarz für Luftvergaser!

Ein TORO
muss her!

Ein TORO hält länger!
Verlangen Sie Informationen
direkt von der Generalvertretung
ALTORFER SAMEN AG 8047 Zürich
Fellenbergstr. 276 01 / 54 57 57

Dies ist das Kissen,
auf dem Sie gesund und entspannt schlafen

werden. Es ist das Kissen, das auf Grund
der neuesten Resultate der modernen

Schlafforschung entwickelt wurde. Es ist das
Kissen, das Sie genau auf Ihre persönliche

Hals-, Nacken- und Kopfform einstellen können.
Es ist das Kissen,

das Nacken- und Schulterverspannungen vermeiden
kann. Das einen ruhigen Tiefschlaf optimal fördert.

Es ist hygienisch, waschbar.
Es ist das

'-5g
INFORMATIONS-COUPON 1

Bitte senden Sie mir Name Iunverbindlich alles
Wissenswerte über Strasse ¦das LAKO-Kissen I
von Lattoflex. PLZ/Ort JB

Direkt an den Hersteller senden:
R Straubhaar, Burgstrasse 35, 3600 Thun 5, 033/22 21 44

Neocid
die eleganteArt

Insekten loszuwerden

geruchlos,
unauffällig
wirkt
7 Wochen
kostet
weniger als
Fr. 5.-

Giftklasse 4 und 5
Warnung auf Packung beachten CIBA-GEIGY
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